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Übung 9

Aufgabe 9.1 Entwickeln Sie die Funktion f(x) = 2x3
−1 mithilfe des Tay-

lorpolynoms nach Potenzen von x− 2. Was können Sie daraus über weitere
Nullstellen der Funktion f(x) oberhalb von 2 schließen?

Aufgabe 9.2 Geben Sie die Taylorentwicklung einschließlich Restglied für
die Funktion f(x) = 1

1−ax
mit dem Entwicklungspunkt x∗ = 0 an.

Aufgabe 9.3 Bestimmen Sie einen Näherungswert für ln 3, indem Sie die
Funktion f(x) = ln 1+x

1−x
mit dem Entwicklungspunkt x∗ = 0 in ein Taylor-

polynom 4. Grades entwickeln und schätzen Sie den Fehler ab.

Aufgabe 9.4 Entwickeln Sie die Funktion f(x) = 1

4+x
2 in eine Taylorreihe

mit dem Entwicklungspunkt x∗ = 0 und bestimmen Sie deren Konvergenz-
radius.

Aufgabe 9.5 Bestimmen Sie die Taylorreihe der Funktion f(x) = x3 ln
√

x

im Entwicklungspunkt x∗ = 1 und ermitteln Sie deren Konvergenzradius.

Aufgabe 9.6 Bestimmen Sie die Konvergenzradien r der folgenden Potenz-
reihen:
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Bitte votieren Sie für drei Aufgaben.


